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Best Buy 2014

Die im Juli letzten Jahres ein-
getroffene »1907 by Dunhill«-
Linie ist eingeschlagen. Das 

beweist die »Best Buy«-Beurteilung 
des Cigar Journals (4/2014) ebenso 
wie die 91 Punkte, die das Churchill-
Format beim Tasting verdienterweise 
erhalten hat (Cigar Journal 4/2014). 

Obwohl diese Linie nicht einmal ein 
Jahr auf dem Markt ist, können wir 
Ihnen die wunderbare Nachricht 
überbringen, dass ab Februar zwei 
neue Formate das Sortiment der 
»1907 by Dunhill« bereichern wer-
den: Lonsdale und Titan. 

Wie ihre Vorgänger verfügen auch 
diese Zigarren über viel Tiefgang und 
einen langen Nachhall am Gaumen. 
Medium-kräftig im Geschmack über-
zeugen Karamell-Noten in Kombina-
tion mit Schokoladen-Anklängen und 
ergeben ein cremiges Gesamtbild.  

1907 by Dunhill 

Herkunft: Dominikanische Republik | Deckblatt: Osa Viso (Honduras) 
Umblatt: Dominikanischer Olor | Einlage: Dominikanischer Olor, Piloto Cubano | Stärke: 

Titan
 114 mm | Ø 23,8 mm | VE: 18 Stück | 6,70 €/St.

Lonsdale
 165 mm | Ø 16,7 mm | VE: 18 Stück | 6,90 €/St.

Factory Tour 2015Rocky Patel

Reisen veredelt den Geist und 
räumt mit allen anderen Vor-
urteilen auf.« (Oscar Wilde)

Aufgrund des hohen Ansturms im 
letzten Jahr werden 2015 gleich 
zwei Genießer-Gruppen die Chan-
ce bekommen, die Zigarrenwelt von  
Rocky Patel zu erkunden. Hierzu lädt 
Rocky zu einer Factory Tour vom 
21.03.-27.03.2015 und vom 23.03.-
29.03.2015  in seine »heiligen Hallen«  
nach Honduras und Nicaragua ein. 

Inklusive eines dreitägigen Aufent-
halts in Miami, bei dem Rocky die 
Pforte der legendären »Burn Lounge«  
für Sie öffnet, wird dieser Trip zur 
absoluten Krönung. Es erwartet Sie 
eine kulinarische & sensorische Ent-
deckungsreise der Extraklasse.

Über 300 Hände sind an der Pro-
duktion beteiligt, ehe Aficionados 
aus aller Welt in den Genuss einer 
Rocky-Patel-Premium-Zigarre kom-
men. Während der Tour werden Sie  

Schritt für Schritt durch alle Prozesse 
der Herstellung geführt. Angefangen 
bei der Besichtigung der Tabakfelder 
über den Besuch der Manufaktur bis 
hin zur Qualitätskontrolle.

Das komplette Programm und De-
tails zur Anmeldung finden Sie online 
unter www.kohlhase-kopp.com.  
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LetterDe Olifant 

Liebe De-Olifant-Genießer,

von ganzem Herzen wünsche 
ich Ihnen ein wundervolles neues 
Jahr mit zahlreichen Momenten der 
Ruhe, Entspannung und persön-
lichen Exklusivität – egal in welcher 
Form sie diese für sich definieren.

Dankbar für Ihr großes Interesse an 
unseren Produkten und die vielen 
tollen Begegnungen, saß ich nach 
Silvester wieder an unserem großen 
Familientisch und ließ 2014 Revue 
passieren.
Viele schöne Erlebnisse und Begeben- 
heiten aus dem Jahr 2014 kamen mir 
in den Sinn, zum Beispiel die »Smaak-
vollen Dagen« im November. Hierzu 
muss ich Ihnen kurz erklären, dass 
wir nicht allein in der Zigarrenproduk-
tion aktiv sind. Manche von Ihnen 
wissen es bereits: In unserem Haus 
werden von unserem Schwester-
unternehmen De Eenhoorn feinste 
Kaffee- und Teespezialitäten geröstet  
bzw. zusammengestellt. Uns verbindet  
eine ausgeprägte Qualitätsphilosophie.
Diese ausgezeichnete Zusammen-
arbeit bietet uns als Tabak-Unterneh-
men die Möglichkeit, den Blick auch 
auf andere Produkte, Märkte und 

Entwicklungen nicht zu verpassen  
und uns davon inspirieren zu lassen. 
Das empfinden wir weniger als Ab-
lenkung, als eine Bereicherung der 
täglichen Arbeit. Gemeinsam mit De 
Eenhoorn haben wir so die Möglich-
keit, über den sensorischen Teller-
rand zu blicken.

So kam auch die Idee zustande, 
dass wir einmal im Jahr die so ge-
nannten »Smaakvollen Dagen« in 
unserem Hause ausrichten. Be-
freundete Unternehmen aus sehr 
unterschiedlichen Bereichen und 
Ländern präsentieren unseren 
Kunden ihre exklusiven Produkte.  
Gemeinsam vertreten wir alle die Philo- 
sophie des ent-
spannten Genießens 
und so öffnen wir 
unsere Pforten 
für den Ge-
nuss.
Die Bandbreite  
der Produkte ist  
enorm und auch ein 
wenig ungewöhnlich: 
italienisches Oliven-
öl, Käse, Portwein, 
exklusive Tonic Water, 
Ginger Ale, Cidre, 

Cognac, Gin, Nougat, Brotspeziali-
täten und Molkereiprodukte! 

Die Kunden durften bis in den späten 
Abend hinein probieren, verkos-
ten und schlemmen. Der direkte 
Kontakt zum Hersteller ist uns als  
Qualitätsunternehmen stets wichtig. 
Sie glauben nicht, welch interessanten 

Gespräche unter Genießern  
aufkommen. Empfehlungen wer-
den ausgetauscht und Anregung-
en gegeben. Als besonders span-
nend stellten sich dabei auch die 
Kombinationsmöglichkeiten der 
einzelnen Produkte heraus.
Ein Gläschen Cidre und eine  
Corona Panatella, Reypenaar 
Käse mit einem Schlückchen Port, 
ofenwarmes Brot mit einem Tropfen  
Olivenöl? Genießer sind experi-
mentier freudig und offen. Das 
lässt sich nach diesen zwei Tagen 
wieder einmal feststellen. 

Sind sie auch probierfreudig und 
testen gern einmal etwas Neues? 
Wie wäre es denn mit einer herr-
lichen Tasse schwarzem Tee kom-
biniert mit einer Matelieff Brasil? 
Oder einer Vintage Sumatra Knakje 
zum Gin Tonic?

Eventuell habe ich Sie für 2015 auf 
die Idee gebracht, auch einmal »über 
den geschmacklichen Tellerrand« zu 
schauen. 

Ich wünsche Ihnen dabei auf jeden 
Fall viel Vergnügen!

Thomas Klaphake



DiaryMaya Selva 

Lieber Adam,

kannst du Dir vorstellen, dass 
wir nun tatsächlich schon in die neue 
Tabaksaison 2014/2015 starten?

Die Pflanzen wachsen nun schon seit 
24 Tagen auf den Feldern. Die Farmen  
sehen zauberhaft aus und das Wetter  
scheint auf unserer Seite zu sein. 

Erinnerst du dich an letztes 
Jahr? Nicht gerade das  
beste Jahr für unsere  
Tabakpflanzen. 
Dieses Jahr hingegen ist 
das Luftfeuchtigkeitslevel  
für das Wachstum der 
Tabakpflanze perfekt. Die 
Tage starten und enden 
mit Dunst und Wolken. 
Genau so lieben es die Ta-
bakpflanzen und das sind 

die besten Voraussetzungen für ein 
tolles Erntejahr. 

Nächstes Jahr hat Flor de Selva 
20-jähriges Jubiläum. Aus diesem An-
lass möchten wir die Tabakschuppen  
im gleichen Ton wie unsere Zigarren-
kisten streichen. Des Weiteren ent-
wickeln wir besondere Blends mit 
ausgewähltem Tabak aus unserem 
Bestand. 

Normalerweise brauchen Kaffee-
pflanzen 5 Jahre – wir haben jedoch 
schon Kaffee von unseren Farmen. 
Natürlich sehr exquisit! Bei meiner 
nächsten Deutschlandreise bringe 
ich Dir welchen mit.

Herzliche Grüße nach Deutschland!

Cigarelly,

50 Years Anniversary Humidor (Toro Grande) (weltweit limitiert auf 1.000 Stück)
 165 mm | Ø 20,6 mm | VE: 50 Stück | 102,00 €/St.

Herkunft: Nicaragua | Deckblatt: Nicaragua (Natural oder Maduro) | Umblatt: Nicaragua | Einlage: Nicaragua

50 Years Anniversary HumidorPadrón

Letztes Jahr auf der IPCPR in  
Las Vegas vorgestellt und ab 
Januar auch bei uns in sehr 

streng limitierter Auflage verfügbar – der  
»50 Years Anniversary Humidor«!  

Dieser wird auch der »Hammer« ge-
nannt und ist mit 50 individuell nummer- 
ierten, einzigartigen Zigarren be-
stückt. Das Deckblatt aller Zigarren ist 
wahlweise Natural oder Maduro. Um-

blatt und Einlage kommen wie auch 
die Deckblätter aus Nicaragua. Der 
aus Nicaragua stammende Tabak ist  
10 Jahre gereift und besticht so durch 
einen unvergesslichen Geschmack.  

Geschmack (Maduro):
Eine wunderbare Süße sowie Bitter-
schokolade und eine transparente 
Würzefülle am Gaumen; all das liegt 
über einem pikanten erdigen Grund-
ton. Der zarte Pfeffer rundet das voll-
endete Geschmacks-Erlebnis perfekt 
ab.
Stärke: 

Geschmack (Natural):
Die Aromatik von feuchtem Wald-
boden und pikanten Kräutern, de-
zentem Leder, Zedern, Kaffee und 
zarter Erdnuss finden sich im cre-
migen Rauch wieder. Weich im Ge-
schmack, cremig im Rauch und 
wunderbar ausbalanciert.   
Stärke: 
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La Aroma del Caribe Base Line Robusto
& Penny Blue XOGenusskombination

La Aroma del Caribe Base Line Robusto (Robusto Grande)
 133 mm | Ø 21,4 mm | VE: 24 Stück | 5,90 €/St.

Herkunft:	 Nicaragua
Deckblatt:	 Connecticut Broadleaf 
Umblatt:	 Nicaragua
Einlage:	 Nicaragua
Stärke:	

Der Cigar Clan Degustations-
leiter Matthias Martens emp-
fiehlt:

Jedes Jahr produzieren die umtrie-
bigen und kreativen Torcedores,  
die für die Zigarrenhersteller des 
Hauses Ashton arbeiten, neue  
Zigarren. Je nach Provenienz heißen 
sie eben Ashton oder Paradiso oder 
La Aroma del Caribe. Die neue »Base 
Line«-Robusto kommt aus Nicaragua 
und steht für Innovation und Qualität 
zum Einsteigerpreis. Das ändert an 
der sehr wertigen Erscheinung und 
Ausstattung erst einmal gar nichts. 
Ein schöner bunter Zigarrenring 
schmückt die stattliche Robusto und 
ein zweiter Ring aus rotem Seiden-
band schützt den Zigarrenfuß. Die 
farblich ansprechenden Momente 
ergänzen sich optisch wunderbar 
mit dem edlen, makellos glänzenden 
Maduro-Decker. 

Die verwendeten Blätter stammen 
aus Nicaragua und Ecuador, die  
Zigarre ist einwandfrei und fest ge-
rollt. Sie duftet leicht verhalten stallig 
und schokoladig. Etwas reifes Holz in 
der Sonne und feuchte dunkle Erde 
halten sich geschmacklich im Hin-
tergrund. Der kalte Zug erinnert an 
Tabakschuppen, opulente Ferment-
ationsnoten in Streicheleinheit mit 
sanftem weißen Pfeffer. Die ersten 
Züge sind ebenso überzeugend 
wie die gesamten kalten Eindrücke.  
Expressiv und doch ausgewogen  
halten sich Bitternoten, feine Süße und 
etwas Schärfe die Waage. Trocken- 
fruchtige und tabakehrliche Aromen 

ergänzen sich trefflich, zumal eine 
orientalische Würze mitschwingt. 
Das Zugverhalten ist durch einen 
sanften Widerstand ausgesprochen 
gut, der Rauch landet wohldosiert 
am Gaumen und auf der Zunge.

Die klassische Einteilung in Drittel  
ist auch hier eindeutig möglich. Die 
Einleitung ist überzeugend, im zwei-
ten Akt folgt eine noch spannender 
wirkende Entwicklung der schon ge-
nannten Aromen auf intensiverem 
Niveau. Das letzte Drittel be-
schert dem Aficionado ein 
kurzes Durchatmen – bis das 
fulminante Finale hereinbricht. 
Die »La Aroma del Caribe Base 
Line«-Robusto ist großes Gau-
menkino aus Nicaragua. 

Sie braucht einen gewitzten 
Begleiter, der ihr mit  
Finesse, aber auch 
mit Tiefgang zur 
Seite steht. In dem 
noch nahezu un-
bekannten Rum 
»Penny Blue XO« 
aus Mauritius findet 
sie genau den Rich-
tigen. Sieben Jahre 
Durchschnittsreife,  
gelagert in alten 
Scotch-, Bourbon- 
und Cognacfässern 
geben weiche Süße; 
vordergründig regie-
ren aber tropische 
Fruchtigkeit und Zi-
trusaromen. Gepaart 
mit Süßholz und  

Kaffeenoten in der zweiten Reihe steht 
der »Penny Blue XO« solitär schon 
wunderbar; mit dieser exquisiten  
Zigarre geht sogar im kältesten Win-
ter die Sonne auf und man wähnt 
sich irgendwo in südlichen Gefilden.  
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